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Vereinbarung 

 

 

auf Grund des § 78 Absatz 7 Satz 2 des Aufenthaltsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 25. Februar 2008 (BGBl. I S. 162) - zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. 

Juni 2011 (BGBl. I S. 1266) - und § 17 a der Verordnung über Zuständigkeiten im Ausländerwesen 

vom 15. Februar 2005 (GV.NRW. S. 50) - zuletzt geändert durch die Vierte Verordnung zur Ände-

rung der Verordnung über Zuständigkeiten im Ausländerwesen vom 19. Juli 2011 (GV.NRW S. 

376) -  

 

 
über die Durchführung der Aufgabe 

 

 

 „eAT-Adressänderungen“ 

 

 

 

Zwischen dem  

 

Kreis Wesel 

 

- nachstehend Kreis genannt - 

 

und der 

 

Stadt Kamp-Lintfort 

 

- nachstehend Stadt genannt - 

 

 

werden aus Gründen der Bürgerfreundlichkeit sowie Kundenorientierung gegenüber ausländischen 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern der kreisangehörigen Städte und Gemeinden im Zuständigkeitsbe-

reich der Ausländerbehörde des Kreises Wesel und zur Vereinfachung der verwaltungsmäßigen 

Abwicklung der Einführung und Verwaltung der elektronischen Aufenthaltstitel (eAT) für die Fälle 

melderechtlicher An- und Ummeldungen des o. g. Kundenkreises folgende Regelungen für die 

damit verbundenen eAT-Adressänderungen vereinbart: 
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§ 1 Zuständigkeit 

 

Gemäß § 17 a der Verordnung über Zuständigkeiten im Ausländerwesen (ZustAVO) sind neben 

der Ordnungsbehörde des Kreises Wesel die örtlichen Ordnungsbehörden der kreisangehörigen 

Gemeinden, soweit sich die Gemeinden durch schriftliche Vereinbarung mit dem Kreis verpflichten, 

diese Aufgabe zu erfüllen, zuständige Behörden im Sinne des § 78 Absatz 7 Satz 2 Aufenthaltsge-

setz (AufenthG) zur Änderung der im elektronischen Speicher- und Verarbeitungsmedium eines 

Dokumentes nach § 78 AufenthG gespeicherten Anschrift und der auf das Dokument aufzubrin-

genden Anschrift.  

 

 

§ 2 Aufgabenübertragung 

 

(1) Die Stadt übernimmt für den Kreis die Änderung der im elektronischen Speicher- und Verar-

beitungsmedium elektronischer Aufenthaltstitel gespeicherten Anschriften und die Dokumenta-

tion der Anschriftenänderung durch Erstellen und Aufbringen eines  Adressaufklebers auf dem 

Kartenkörper für die ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürger, die in dem örtlichen Zu-

ständigkeitsbereich der Stadt wohnen bzw. zuziehen und sich bei der örtlichen Meldebehörde 

mit einer neuen Anschrift ummelden oder neu anmelden. 

 

(2) Die Durchführung der Aufgabe durch die Stadt schließt eine Änderung von Anschriften auf 

elektronischen Aufenthaltstiteln durch den Kreis nicht aus. 

 

(3) Der Kreis stellt die Stadt von Haftungsansprüchen frei, die auf fehlerhafter Aufgabenerfüllung 

nach Satz 1 beruhen, soweit nicht vorsätzlich gehandelt wurde. 

 

 

§ 3 Ausstattung mit Hard- und Software 

Sachmittel 

 

Der Stadt steht für die Aufgabendurchführung die von der Bundesdruckerei in Berlin im Rahmen 

des eingeführten „neuen Personalausweises (nPA)“ bereits bereitgestellte Hard- und Software zur 

Verfügung. Der Kreis stellt die erforderlichen Adressaufkleber bereit. 

 

 

§ 4 Kostenerstattung, Gebührenerhebung 

 

(1) Eine Kostenerstattung für die übertragene Aufgabe erfolgt nicht.  
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(2) Eine Gebührenerhebung findet nicht statt, da die Anschriftenänderung elektronischer Aufent-

haltstitel gem. § 45 a Abs. 4 Nr. 4 Aufenthaltsverordnung (AufenthV) gebührenfrei ist. 

 

 

§ 5 Laufzeit, Kündigung  

 

(1) Diese Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Sie kann jedoch zum Ende 

eines Kalenderjahres - erstmals zum 31.12.2013 - unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 

1 Jahr schriftlich gekündigt werden. Sofern die Stadt kündigt, ist hiervon die Gültigkeit der 

Vereinbarungen mit den anderen Städten und Gemeinden nicht betroffen.  

 

(2) Die Kündigung aus wichtigem Grund bleibt hiervon unberührt. 

 

 

§ 6 Inkrafttreten  

 

(1) Diese Vereinbarung ist nach der Unterzeichnung durch die Kreisverwaltung Wesel der Bezirks-

regierung Düsseldorf anzuzeigen.   

(2) Die Beteiligten machen die Vereinbarung in der in ihrer Hauptsatzung vorgesehenen Form be-

kannt, und zwar frühestens einen Monat nach der Anzeige bei der Bezirksregierung. 

(3) Die Vereinbarung tritt eine Woche nach dem Tage der letzten Bekanntmachung in Kraft. 

 

 

Wesel, den 10. Februar 2012 

 

für den Kreis Wesel: für die Stadt Kamp-Lintfort: 

 

gez. Dr. Müller gez. Dr. Landscheidt 

Landrat Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Bebauungsplanentwurf LIN 154  
„Nahversorgungsfachmarkt Moerser Straße/Pestalozzistraße“  

 
- Öffentliche Auslegung - 

 

Der Stadtentwicklungsausschuss der Stadt Kamp-Lintfort hat in seiner öffentlichen Sitzung am 

08.05.2012 den Entwurf des Bebauungsplanes LIN 154 „Nahversorgungsfachmarkt Moerser Stra-

ße/Pestalozzistraße“ einschließlich der Begründung in der vorliegenden Form gebilligt und die öf-

fentliche Auslegung beschlossen. Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 

13a BauGB aufgestellt. Im beschleunigten Verfahren wird von der Umweltprüfung gemäß § 2 

Abs.4 BauGB, vom Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs.2 S.2 BauGB, 

welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden 

Erklärung nach § 10 Abs.4 BauGB abgesehen. Der Flächennutzungsplan wird im Wege der Be-

richtigung angepasst. 

 

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll Planungsrecht für die Ansiedlung eines Nahversor-

gers auf dem Grundstück der ehemaligen Diesterwegschule geschaffen werden. Die genauen 

Planbereichsgrenzen sind in dem als Anlage beigefügten Übersichtsplan dargestellt. 

 

Der Entwurf des Bebauungsplanes liegt mit der zugehörigen Begründung und den Fachgutachten 

in der Zeit   

 

vom 18.05.2012 bis zum 18.06.2012 

 

im Rathaus der Stadt Kamp-Lintfort, Am Rathaus 2, 47475 Kamp-Lintfort im Planungsamt Zimmer 

437 während der Öffnungszeiten (montags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 

13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr, 

freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr) zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

 

Während der Auslegungszeit können Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zu Protokoll abge-

geben werden. Desweiteren besteht die Gelegenheit, die Planung im Planungsamt fachkundig zu 

erörtern. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 

Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können. Bei Aufstellung eines 

Bebauungsplanes ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit 

ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 

nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

 

Kamp-Lintfort, den 7. Mai 2012 

 

Dr. Landscheidt 

Bürgermeister 



 Bebauungsplan LIN 154 

„Nahversorgungsfachmarkt  

Moerser Straße/Pestalozzistraße“ 

N 

Darstellung auf der Grundlage der Deutschen Grundkarte 1:5000 
Mit Genehmigung des Kreises Wesel, Kontroll-Nr. 1/01 
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Sparkasse Duisburg, Regionaldirektion Kamp-Lintfort 

 

 

Kraftloserklärungen von Sparkassenbüchern 

 

Das Sparkassenbuch Nr. 3250033473 (alt 150033470) der Sparkasse Duisburg, Rechtsnachfolge-

rin der Stadtsparkasse Kamp-Lintfort, wurde heute für kraftlos erklärt. 

 

Duisburg, 03. Mai 2012 

 

 

 

 

 

 

SPARKASSE DUISBURG 

Der Vorstand“ 
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